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Übersetzen im Studium ... 

 

... Einübung berufspraktischer Kompetenzen: 

Absolventen der Romanistik-Studiengänge sind verstärkt in Berufsfeldern tätig, die translatorische 
Kompetenzen verlangen: sie sind an internationalem Kulturmanagment beteiligt , übernehmen die 
Öffentlichkeitsarbeit in deutschen Auslandsvertretungen, organisieren Fremdsprachenkurse in 
Institutionen für Erwachsenenbildung. Im Bachelorstudiengang Romanistik wird translatorische 
Kompetenz in curricular verankerten Sprachseminaren erworben und trainiert, dabei liegt ein 
besonderer Akzent auf schriftlicher Translation, d.h. auf Übersetzung. In den Sprachseminaren 
werden Übersetzungslösungen für Auszüge etwa aus Märchen, Sachtexten, Comics oder Romanen 
–  erarbeitet, immer mit dem Anspruch hochwertige, funktional adäquate, dabei semantisch und 
grammatisch möglichst äquivalente Zieltexte zu kreieren.  Welche der folgenden Übersetzungen für 
frz. contrôle ist im vorliegenden Zusammenhang adäquat? 

contrôle > 'Kontrolle, Prüfung, Test oder Klausur' ?? 

Eine befriedigende Antwort ist nur auf der Basis von mehreren Informationsquellen möglich.    

 

 

... Sensibilisierung für Informationsquellen: 

Der Blick in nur ein Nachschlagewerk, ob in die online- oder die print-Version, ob einsprachig oder 
zweisprachig, muss  immer ergänzt werden, etwa durch die Einbeziehung von 
Vorkommensanalysen, die genauere Auskunft darüber geben, in welchem Zusammenhang ein 
Wort üblicherweise auftritt.  So lässt sich die Variante 'Prüfung' für fr. contrôle gut auf der Basis der 
im Duden (online) mitunter gelieferten Vorkommensanalysen ausschließen. Auch autorisierte 
Übersetzungen, Verwendungsbeispiele aus Korpora (Belegsammlungen) unterstützen die 
Übersetzungsarbeit. Die Zusammenstellung solcher relevanter Informationen ist kaum von 
Studierenden selbst zu leisten, sondern muss zunächst, wie in den im Projekt entwickelten Ilias-
Lernmodulen, vorgegeben werden – durchaus mit dem Ziel, die Konsultation der angegebenen 
Nachschlagequellen zur Selbstverständlichkeit werden zu lassen.  Im literarischen Text kann bereits 
ein falscher Modus des Verbs stören: 

Come se a ciascun passo temesse > 

Als ob sie bei jedem Schritt fürchte? ... fürchtete? ... fürchten musste? ... fürchten würde? 

 

 

... Vertiefung linguistischer Erkenntnisse: 

Literarische Texte spielen mit sprachlichen Effekten.  Übersetzer und schon die Studierenden des 
Masterstudiengangs Literaturübersetzen sollten im Zieltext diese Effekte nachempfinden. 
Wiederholungen im Originaltext etwa drücken Gleichförmigkeit aus und sollten in der Übersetzung 
aufgenommen werden. Ungewollte Effekte wiederum sind natürlich zu vermeiden. Sie entstehen 
durch "wörtliches" Übersetzen und durch fehlende Kenntnis der Funktionen sprachlicher 
Ausdrücke in Ausgangs- wie Zielsprache. So überlappt sich das Funktionsspektrum des it. 
Konjunktivs der Vergangenheit  (z.B. temesse) durchaus mit dem Funktionsspektrum der deutschen 
würde-Form, jedoch nur zum Teil: 

 

 

  

 

Der interlinguale Vergleich spachlicher Funktionen, z.B. durch die in den Ilias Lernmodulen 
angebotene Gegenüberstellung von Auszügen aus vertrauenswürdigen Referenzgrammatiken,  
sensibilisiert für systematische, somit konstante Unterschiede in den beteiligten Sprachen – eine 
entscheidende Stütze für Übersetzungsentscheidungen.   

Die Ilias Lernmodule für Sprachseminare zu Übersetzung: 
  
• Darstellung: jeweils zwei Fenster 
• Inhalte: Original-Textauszug (links), Erläuterungen, z.B. aus Wörterbüchern (rechts) 
• Verknüpfung: Klick auf gefärbte Segmente im Original (links) öffnet Erläuterungen (rechts) 

• Einsatz der Module:  
zur Unterstützung der Seminarvorbereitung für die Studierenden, 
zur Unterstützung der Erarbeitung von Übersetzungen in den Präsenzsitzungen 

 

  


